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Patzer bei Niedersachsen-
Fragen im Einbürgerungstest
EINBÜRGERUNGSTEST Schünemann verärgert über Fehler

HANNOVER - Beim Einbürgerungstest für Ausländer haben sich im
Niedersachsen-Fragebogen Fehler eingeschlichen. Auf die Frage „Wo können
Sie sich in Niedersachsen über politische Themen informieren?“ soll
„Landeszentrale für politische Bildung“ als richtige Antwort gelten. Doch die
Einrichtung ist Ende 2004 aufgelöst worden. Niedersachsen ist das einzige
Bundesland, in dem es keine Landeszentrale für politische Bildung mehr gibt.
Am Mittwoch wurden prompt Forderungen laut, es müsse in Niedersachsen
wieder eine Anlaufstelle für politisch interessierte Bürger geben. Außerdem
gibt es Streit um die Frage zu den Farben der Landesflagge von
Niedersachsen.

Niedersachsens Innenminister Uwe Schünemann (CDU) reagierte verärgert
auf die Patzer. „Das ist ein Beispiel für schlechte Koordination zwischen Bund
und Ländern“, sagte er. Das Ministerium in Hannover verlangte nun in einem
Brief an das Bundesinnenministerium, die Frage zur politischen Bildung zu
streichen und durch eine neue zu ersetzen. Ministeriumssprecher Klaus
Engemann sagte, die auf das Bundesland bezogenen Fragen seien vorher nicht
mit Niedersachsen abgesprochen worden. Der Einbürgerungstest soll vom 1.
September an gelten. Neben dem umfangreichen bundesweiten Fragenkatalog
wurden zehn landesspezifische Fragen ausgearbeitet.

Auch die Frage nach den Farben der niedersächsischen Landesflagge ist
scheinbar nicht ganz korrekt zu lösen. Diese besteht aus der
Deutschlandflagge und dem Wappen, einem weißen Pferd auf rotem Grund.
Die richtige Antwort wäre demnach „schwarz-rot-gold-weiß“, meinte ein
Sprecher des Innenministeriums und bestätigte damit einen Bericht der
„Hessisch-Niedersächsichen Allgemeinen“. Diese Antwort ist im Test aber gar
nicht aufgeführt, sondern unter anderem „rot-weiß“ oder „schwarz-rot-gold“.
Der Bund behaupte, „schwarz-rot-gold“ sei korrekt, das Land sei da anderer
Meinung, sagte der Sprecher des Innenministeriums in Hannover. „Es laufen
noch Gespräche darüber.“ Der Bund habe eine Überarbeitung zugesichert.
„Das wird hoffentlich zeitnah geschehen.“

Der Vorsitzende der Deutschen Vereinigung für Politische Bildung, der
Oldenburger Professor Dirk Lange, forderte unterdessen, Niedersachsen
brauche wieder eine Landeszentrale für politische Bildung. „Jedes Bundesland
müsse einen aktiven Beitrag zur demokratischen Bewusstseinsbildung der
Bürger leisten. Ein Sprecher des Innenministeriums sagte, als
Ansprechpartner sei in Niedersachsen etwa der Koordinator für politische
Bildung im Kultusministerium zuständig. Bei der fehlerhaften Test-Frage zur
politischen Bildung sind als mögliche - falsche - Antworten noch das
Ordnungsamt der Gemeinde, die Verbraucherzentrale und die Kirchen
aufgeführt.

  

NWZ-SPEZIALE

Handball-WM 2009
950 Jahre Rastede
NWZ-Musikparade
Hallenfu?allturnier

in Oldenburg
Bilder vom

Weihnachtscircus
Vogelgrippe
Holzklotz-Anschlag
Weihnachtsm?te
Weihnachtsaktion
NWZ TV Adventskalender
Gr?hl Spezial
Zeteler Markt
Kramermarkt Oldenburg
900 Jahre Oldenburg
Baskets Fanleague
700 Jahre Friesoythe
Stadtfest Oldenburg
100 Jahre Nordenham
Abgeltungsteuer
Jadeport
Stadt der Wissenschaft
B 212 neu
K?nautobahn
Klassentreffen

ANZEIGE

MARKTPLATZ

Regional

Immobilien
Automarkt
Stellenanzeigen
Flohmarkt

Überregional

ANZEIGE

TERMINE

KONTAKTE

Fischkopf
Babysitterbörse
Branchenbuch
Tiersitterbörse

ANSPRECHPARTNER

Privatanzeigen
Geschäftsanzeigen
Abonnement
Handyscout

Sa
17

So
18

Mo
19

Di
20

Mi
21

NWZonline.de - Patzer bei Niedersachsen-Fragen im Einbürgerungstest http://www.nwzonline.de/index_aktuelles_politik_niedersachsen_art...

1 von 3 17.01.2009 12:24



zur Startseite  zurück  Drucken Leserbrief schreiben

09.07.2008

 

ANZEIGE

Niedersachsen 2008 weniger spielfreudig

Die niedersächsischen Spielbanken verzeichnen für das vergangene Jahr
Einbußen von über 22 Prozent. Nach 93,4 Millionen Euro im Jahr 2007 nahmen
die Spielstätten 2008 nur noch 71,8 Millionen Euro ein, teilte die Sprecherin
der Spielbanken Niedersachsen, Karen Krüger, mit. 50 Millionen Euro der
Einnahmen fließen als Konzessionsgebühr an das Land. Krüger führt den
Einbruch auf das Rauchverbot und die staatlich auferlegten Ausweiskontrollen
zurück … mehr

Wieder Wirbel um Hartmann

Der Fall Swantje Hartmann schien für die SPD in
Niedersachsen abgeschlossen. Doch jetzt tauchen neue
Vorwürfe auf, gibt es wieder Ungereimtheiten um die
Landtagsabgeordnete aus Delmenhorst, die in der Partei
für viel Unruhe sorgen.
Alles begann mit einer Mitteilung der Staatsanwaltschaft Oldenburg an den
Landtag, dass gegen Hartmann wegen des Verdachts der Urkundenfälschung
ermittelt werde … mehr

Beton soll Lager „Asse“ mehr Sicherheit bringen

Das Bundesamt für Strahlenschutz (BfS) will nach heftiger Kritik den
Verschluss der beschädigten Einlagerungskammer 4 im Atommülllager Asse
vorsorglich mit Beton verstärken. Das Bundesamt habe am Freitag das für das
Bergrecht zuständige Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie sowie die
Endlagerüberwachung um Zustimmung für das Vorgehen gebeten, teilte ein
BfS-Sprecher am Abend in Salzgitter mit … mehr

Studie rät zu Autofähre über die Elbe

Eine Autofähre über die Elbe zwischen Jork (Kreis Stade) und Wedel in
Schleswig-Holstein ließe sich wirtschaftlich betreiben. Das ist das Ergebnis
einer Machbarkeitsstudie, die das Institut für Verkehrswissenschaften der
Universität Hamburg im Auftrag des Kreises Stade erstellt hat. Die
Untersuchung habe ein großes Potenzial in der Region ergeben, sagte der
Erste Kreisrat Eckart Lantz (FDP) nach der Präsentation der Studie am Freitag
… mehr
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